
1 
 

   

 

 

 

 

 

Protokoll der Vollversammlung des Jugendringes Düsseldorf 

11.September 2024 19.00 Uhr 

 

Feuerwache 1 / Leitstelle der Feuerwehr Düsseldorf 

Hüttenstraße 68 

40215 Düsseldorf 
 

  



2 
 

Anwesende:  Andreas Kremer [Jugendring Vorstand, SJD – Die Falken],  

Viktor Wunderlich [Jugendring Vorstand, DPSG],  

Noah Hanke [Jugendring Vorstand, Ev. Jugend], 

Ronja Munko [Jugendring Vorstand, PULS], 

Nico Kranz [Jugendring Vorstand, IK Initiativkreis Jugend in Benrath/Haus Spilles], 

Tim Schwerdtfeger [BDKJ],  

Judith Mergler [BDKJ],  

Annemarie Benke [DGB Jugend], 

Finn Möllerke [DPB], 

Ismet Sari [Düsselyouth], 

Sarah Ludwig [Ev. Jugend], 

Chris Wewer [IK Initiativkreis Jugend in Benrath/Haus Spilles], 

Aline Brodka [Johanniter Jugend], 

Aviva Cateva [Jüdische Jugend], 

Andre Indefrey [Jugendfeuerwehr], 

Christof Cremer [Jugendfeuerwehr], 

Clara Götzinger [Naturfreundejugend], 

Saskia  [Naturfreundejugend], 

Franziska Hasenbein [PULS],  

Vanessa Terporten [SJD – Die Falken], 

Ruth Kafosch [SJD – Die Falken], 

Anja Meier [THW-Jugend], 

Hendrik Glasmacher [THW-Jugend], 

Verena Kranz [Verkehrskadetten], 

David Rettich [Verkehrskadetten], 

Joachim Möntmann [Jugendamt]. 

 

Geschäftsstelle: Achim Radau-Krüger [Jugendring], Sonja Schüßler [Jugendring],  

Paul Dettmering [Jugendring], Nora Hippchen [Jugendring],  

Katharina Schunk [Jugendring], Christian Messing [Jugendring]. 

 

Entschuldigt:             Liza Misetic[Rotkreuz Jugend], 

 

 

 

 

Stimmberechtigte: 21 von 35 

Beschlussfähig: Ja  

Protokoll: Christian Messing 
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01. Begrüßung / Festlegung der Tagesordnung  

Tagesordnung wurde ohne Gegenstimmen angenommen.  

 

02. Protokoll der Vollversammlung vom 18. Juni 2024   

Protokoll wurde ohne Gegenstimmen angenommen. 

 

03. Bericht aus den Verbänden  

BDKJ: Es gab viele Sommerfreizeiten Für den Herbstist eine Fahrt nach Den Haag und Rotterdam 

geplant. Die ersten Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier für alleinstehende Frauen haben 

begonnen. 

DGB Jugend: Annemarie Benke stellt sich als neue Bildungsreferentin der DGB-Jugend vor. 

Düsselyouth: Im Sommer gab es eine Ferienfahrt nach Athen in Griechenland, welche mit einem 

Austausch dortiger Jugendlichen statt fand. Im Herbst soll es, für Jugendliche mit 

Migrationshintergrund, Fahrten nach Leipzig und Dresden geben, um Ihnen so ein wenig deutsche 

Kultur und Geschichte näher zu bringen. Auch sind hier Besuche der naheliegenden 

Konzentrationslager-Gedenkstätten geplant, unter anderem um Ressentiments unter den 

unterschiedlichen Kulturen ein wenig aufzubrechen. 

Dt. Pfadfinderbund Stamm Rheinritter: Es gab eine Sommerfahrt, ansonsten ruhte während der 

restlichen Sommerferien die Arbeit. Gruppenstunden finden seit Ende der Ferien aber wieder wie 

gewohnt statt. 

Ejd: Die inklusive Spaßolympiade war, ebenso wie verschiedene Fahrten, die u.a. auf 

www.duesselferien.info angeboten wurden, sehr gut besucht und ein Erfolg. Auch der Workshop zur 

Gebärdensprache wurde gut angenommen Für das im September geplante Konfi-Camp werden ca. 

140 Jugendliche erwartet. 

 

Haus Spilles: Es gibt eine Queer-Feministische Workshopreihe. Unter anderem war die 

Frauenberatungsstelle zu Besuch. Es hat eine Afterparty zur Benrather Bierbörse stattgefunden und 

demnächst wird es eine Maker-Space zu verschiedenen Themen geben, u.a. 3D-Druck und 

Programmierung. 

Jüdische Jugend: In den Sommerferien gab es eine 3 wöchige Ferienfreizeit mit ca. 140 

Teilnehmern. In der nächsten Zeit ist eine Fahrt nach Frankfurt mit einer Teilnahme an einem 

Jewish-Quiz-Duell geplant. 

Jugendfeuerwehr: Neben den normalen Gruppenstunden fanden seit der letzten VV keine weiteren 

Aktivitäten statt.  
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Johanniter Jugend: Die Ausbildung zum Schul-Sanitätsdienst hat stattgefunden, und dieser auch 

wieder seine Arbeit aufgenommen. Am nächsten Wochenende findet in Bad Oeynhausen der „Tag 

der Johanniter“ statt, wo verschiedene Gruppen aus ganz NRW sich in verschiedenen Wettkämpfen 

messen. 

Naturfreund Jugend: Saskia wird als neue Gruppenleitung vorgestellt. 

Ring der Pfadfinderverbände (DPSG): Es haben diverse Sommerlager stattgefunden, sowohl 

innerhalb, wie auch außerhalb Deutschlands. 

PULS: Die Veranstaltungen und das Sommerferienprogramm sind gut besucht worden. Das TIN*-

Schwimmangebot besteht weiterhin. Es wird eine Lesung aus dem Buch „O“ geben. Am 20.11. findet 

der Trans-Day statt. Eine Teilnahme an der langen Nacht der Jugendkultur „Nachtfrequenz“ ist 

geplant. Der Geburtstag des Puls soll dieses Jahr am 29.11. mit einer Party gefeiert werden. Für 

Schulungs- und Beratungsangebote im Bereich Schwul-Lesbisch/Queer/Trans bitte Einfach Pia im 

Puls kontaktieren. 

Falken: Teilnahme am Zakk-Straßenfest und Mitorganisation des FCK-AfD-Festival. Das Zeltlager in 

Österreich war gut besucht. Die für den August geplante Antifaschistische Fahrradtour wird in den 

Herbst verschoben. Das Rock gegen Rechts Openair kann man auch als Erfolg bezeichnen. Ein 

Baumkletterworkshop ist geplant. Seit kurzem gibt es wieder „Nacht der Werwölfe“ Spielerunden, 

wozu herzlich eingeladen ist. 

THW-Jugend: Es gab mehrere kleinere Ferienaktionen. Der Jugendraum des THW wurde von den 

Jugendlichen selber„aufgehübscht“ und somit für die Jugendlichen auch wieder deutlich attraktiver. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit wurden z.B. Sofakissen und Bezüge aus alten THW-Sachen selber 

hergestellt. 

Verkehrskadetten: Es wurde sich bei den Veranstaltungen der EM in Düsseldorf beteiligt, bevor es 

im Sommer wieder einen Großeinsatz bei der großen Kirmes gab. Über den Sommer gab es dann 

für die Mitglieder neben internen Schulungen noch viele Aktionen, u.a. Besuche im Streichelzoo, 

Phantasialand oder auch einfach nur Wanderungen. Demnächst findet noch ein Herbstfest statt. 

Jugendamt: Die Ferienfreizeiten der „Düsselferien“ waren sehr gut gebucht. So gab es ca. 6000 

Teilnehmer bei innerörtlichen Freizeitmaßnahmen, aber auch um die 4000 Teilnehmer bei 

außerörtlichen Fahrten. Auch das Olympic Adventure Camp war komplett ausgebucht. Im Herbst 

findet wieder die Nachtfrequenz, die Lange Nacht der Jugendkulturen statt. Auch findet der 

Weltkindertag am nächsten Wochenende wieder dezentral statt. 

 

04.  Auswertungen: 

• Internationales „Düsselcamp“: 
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Katharina Schunk berichtet vom Camp, welches kurz vor den Ferien, in Haus der Jugend, 

stattfand. Neben einer Gruppe aus Chernovitz in der Ukraine, gab es auch eine Gruppe aus 

Pune in Indien, welche sich mit Jugendlichen aus Düsseldorf austauschten und an vielen 

diversen Workshops teilnahmen. 

• Sommerfest: 

Das Sommerfest des Jugendrings fand wie jedes Jahr am letzten Mittwoch vor den 

Sommerferien im Haus der Jugend statt. Hier konnte neben leckeren Essen und Getränken 

auch die Zeit genutzt werden um sich z.B. mit verschiedenen Menschen aus Lokalpolitik und 

Verwaltung, oder mit anderen Jugendverbänden auszutauschen. Auch Gespräche mit den 

Teilnehmern des „Düsselcamp“ waren möglich und wurden genutzt. Für zeitweilige 

Unterhaltung sorgte ein bereitgestelltes Spieleangebot, das berühmt-berüchtigte 

Torwandschießen wie auch eine Fotobox. 

• Berlin-Fahrt: 

Anfang September ging es für 15 Jugendliche und junge Menschen, auf Einladung des 

Mitglied des Bundestages Andreas Rimkus, für 4 Tage nach Berlin. Dort standen Besuche 

des Bundestages, des Bundeskanzleramtes, der BND-Zentrale sowie zahlreicher anderer 

Sehenswürdigkeiten auf dem Plan. Natürlich gab es auch genügen Zeit sich mit Andreas 

Rimkus ausgiebig zu unterhalten, und Ihm in so mancher Sache mal auf den Zahn zu fühlen. 

• EA-Party: 

Am vergangenen Wochenende fand die diesjährige Jugendring Ehrenamts-Danke-Party im 

AKKI statt. Dieses Jahr gab es eine Open-Air-Kino Veranstaltung. Das Wetter spielte mit und 

mit reichlich Zeit vor dem Film, konnten der bestellte Foodtruck und die Spiele ausgiebig 

genutzt werden, oder man unterhielt sich einfach miteinander. Kurz vor Filmbeginn gab es 

dann, wie im Kino üblich, noch Eis und Popcorn. Der von der Vollversammlung ausgewählte 

Film „Palm Springs“ sorgte dann für die Hauptatraktion des Abends, und kam beim 

„Publikum“ sehr gut an.  

 

05. Forschungsprojekt „Co-Creating Our City – Young People and City Leaders 

Building Next-Level Engagement” (Jugend, Politik und Partizipation) 

Nora Hippchen erklärt noch einmal das Projekt und gibt einen Überblick über den bisherigen 

Verlauf. Von den möglichen 15 Teilnehmern, konnten wir 8 Plätze aus den Verbänden besetzen und 

5 weitere mit Mitgliedern des Jugendrates. Wer sich weiter über das Projekt informieren möchte, 

oder noch Fragen hierzu haben sollte, kann Nora Hippchen kontaktieren. 

 

06. Kinder- und Jugendförderplan 2026-2030  

Achim Radau-Krüger gibt einen kurzen Überblick über den momentanen Sachstand. Bis spätestens 

Sommer nächsten Jahres, muss ein Entwurf vorliegen, damit die Politik darüber beraten und 
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beschließen. Es gibt 4 Schwerpunkte, 1.Sozialraum, 2.Partizipation, 3.Digitales und 4. Übergang 

Schule und Beruf. Hierzu gibt es Arbeitsgruppen. Für uns auch wichtig sind Förderung und 

Sichtbarkeit von Ehrenamt im Jugendbereich. Auch wie man eine Steigerung der Anzahl von 

Ferienfreizeiten/-fahrten realisieren kann. Die Arbeitskreise hierzu werden sich demnächst wieder 

treffen. Interessierte können sich an Achim wenden. 

 

07. Stimmberechtigte Mitglieder im JHA und die persönlichen Stellvertretungen nach 

der Kommunalwahl 

Es gibt 3 Stimmberechtigte Mitglieder im JHA aus unserem Bereich. Dies sind immerhin 20% des 

JHA(15 Stimmberechtigte). Diese Stimmen sollten wahrgenommen und nicht verloren gehen. Da von 

den bisherigen Vertretungen im JHA zur nächsten Abstimmungsperiode einige Mitglieder aufhören 

wollen, wird hier nach möglichen Interessierten gesucht. Bedingungen um sich zur Wahl stellen zu 

können sind Vollendung des 18. Lebensjahres, Hauptwohnsitz in Düsseldorf, sowie deutsche oder 

EU-Bürgerschaft. Auch darf man kein städtischer Angestellter oder Mitarbeiter sein. Interessierte 

melden sich bitte bei Achim. 

 

08. Jugendbündnis zur Demokratie 

Als im Frühjahr mehrere Tausend Menschen, nach Enthüllungen eines Geheimtreffens von 

AfD-Funktionären, auf die Straße gingen, sowie dem erstarken von rechten Gruppierungen, 

kam der Gedanke eines Bündnis zur Demokratie auf. Die Reaktion auf die ersten 

Vernetzungstreffen fielen allerdings sehr verhalten aus. Die auf der VV diskutierten 

möglichen Gründe hierfür waren u.a. das Verbände schon in verschiedenen anderen 

Bündnissen gegen Rechts seien, und nicht den Sinn darin sehen, ein neues eigenes starten 

zu müssen/wollen. Teilweise auch die schon angespannten zeitlichen Verhältnisse, neben 

normalen Gruppenstunden und Aktionen sich auch noch hier zu beteiligen.  

 

09. „Jugend trifft Politik 2025“ am 17. und 18. Januar in Hattingen 

JtP2025 wird wieder in der DGB-Jugendbildungsstätte in Hattingen stattfinden. Hier kann man 

wieder mit Mitgliedern aus Politik und Verwaltung ins Gespräch kommen. Schwerpunkte sollen die 

kommende Kommunalwahl und der Jugendförderplan sein. Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei. 

 

10. Umfrage zu möglichen Raumbedarf unserer Mitgliedsverbände 

Auf der letzten Vollversammlung hatte Maren Siegel angeboten, zu schauen, ob uns das Jugendamt 

bei der Suche nach Räumen die für die Jugendarbeit zu nutzen sind, behilflich zu sein. 

Die Bedarfsabfrage an die Verbände soll voraussichtlich im November erfolgen. Hierbei könnte 

möglicherweise auch erfragt werden, wie die bisherigen Raumbedürfnisse aussahen und wie der 
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momentane Stand dieser ist, da evtl. auch in Zukunft einige dieser Räume und Möglichkeiten 

wegfallen könnten(z.B. durch Umstrukturierungen von Pfarren etc.). 

 

 

11. Schwerpunkt Demokratie im Verbandszeug 

• „Demokratie kompakt“ am 30.11. von 10-18 Uhr im Haus der Jugend 

Verschiedene Workshops und Aktionen über den ganzen Tag verteilt. 

• „Demokratie spielend erleben mit Quararo“ am 22.11. von 10-17 Uhr im Haus der 

Jugend 

Der Jugendring hat das Erlebnisspiel Quararo angeschaft, welches man nun bei uns 

ausleihen kann. Hierzu findet die Erklärung und Einführung statt. Alterszielgruppe 

der Spielenden ist ab 10 Jahren aufwärts. 

• Dokumentarfilm „Blut muss fließen“ mit anschl. Diskussion am 21.11. von 17:30-

20:30 Uhr im Falkenheim Gerresheim 

Teilweise mit verdeckter Kamera zeigt der Film Einblicke in die Rechte Szene. Nach 

dem Film gibt es eine Möglichkeit mit dem Regisseur zu sprechen und eine 

Diskussion zu dem Thema zu führen. 

 

12. Düsseldorfer Jugendmedientage 2024 16.11./17.11. im Haus der Jugend 

Die nunmehr 17. Düsseldorfer Jugendmedientage finden mit verschiedensten Workshops statt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

13. Sonstiges und Verschiedenes 

• Die EA-Dankeparty 2025 findet wahrscheinlich im Dezember statt. 

• Wenn ein Verband die VV gerne in seine Räume einladen möchte, bitte einfach bei uns 

melden. 

 

Andreas Kremer schließt die Versammlung um 21:35 Uhr. 


